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Informationen über Idee und Konzept 

Demo-Seminar 
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Der Ablauf 
 

Freitag 

16.00 Uhr Ankommen und Kennenlernen 
 
16.30 Uhr Vorstellung des Programms, Erwartungsabfrage 
 
17.00 Uhr Impulsreferat 
  Jugendmedien als Mittel zur Herstellung einer kritischen Gegenöffentlichkeit 
  (Geschichte der JPB, Geschichte der Jugendmedien in Berlin und Deutschland) 
 
18.00 Uhr Diskussionsrunde: Protestkultur im Wandel. 
 
19.00 Uhr Abendessen 
 
20.00 Uhr Freiheit statt Angst: Die Ziele des Bündnisses 
 
21.00 Uhr Offene Diskussion 
 
22.00 Uhr Ende Tag 1 
 

Samstag 

09.00 Uhr Frühstück 
 
10.00 Uhr  Crashkurs Demonstrationsberichterstattung 
 
12.00 Uhr Mittagessen (Lunchpakete) 
 
13.00 Uhr  Besuch der Auftaktkundgebung „Freiheit statt Angst“ am Roten Rathaus 
 
15.00 Uhr Besuch der Kundgebung „Stoppt den Überwachungswahn“ am Potsdamer Platz 
 
19.00 Uhr Besuch der Langen Nacht der Überwachung 
 
22 Uhr  Ende Tag 2 

Sonntag 

11.00 Uhr Gemeinsames Brunch und Auswertung der eigenen Ergebnisse 
 
12.00 Uhr Auswertung der Berichterstattung von Berliner Online-Medien 
 
13.00 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr Evaluation und Abreise 
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Die Idee 
 
„Freiheit statt Angst – freedom not fear“ lautet der Titel der Demonstrationen, die in Berlin und 
weltweit am 12. September stattfinden. Vor allem junge Leute gehen auf die Strasse, um die 
Informationsfreiheit zu verteidigen, das Internet vor den Einflüssen des Staates zu schützen und sich 
gegen Überwachung zur Wehr zu setzen. Die Berliner Demonstrationen nehmen wir zum Anlass, um 
ein Medienseminar für Fortgeschrittene anzubieten. Die Teilnehmer bekommen einen Einblick in die 
Geschichte der Protestkultur in Deutschland, sie erfahren welche Rolle die Jugendmedienszene bei 
der Herstellung einer kritischen Gegenöffentlichkeit spielte und wofür das Bündnis „Freiheit statt 
Angst“ eigentlich einsteht. Unter Anleitung erfahrener Demonstrations-Berichterstatter erhalten die 
jungen Medienmacher einen Crashkurs, ehe sie selbst auf Recherchestreifzug gehen, um eigene 
Medienbeiträge zu verfassen. Am Ende des Seminars werden die Eindrücke der Teilnehmer 
reflektiert, veröffentlicht und mit der Berichterstattung der etablierten Berliner Online-Medien 
abgeglichen  
 
 

 

Über uns 
 
Wir machen Medien – und das seit 60 Jahren. Seitdem ist die JPB der Zusammenschluss der 
Berliner Jugendmedienlandschaft, egal ob Schülerzeitung, Studentenradio oder Internetmagazin. Wir 
vertreten Jugendmedien unabhängig von Firmen, Parteien oder staatlichen Einrichtungen. Wir alle 
sind Schüler und Studenten, die selber aktiv an einer Schülerzeitung oder einem anderen 
Jugendmedium mitarbeiten oder mitgearbeitet haben und ehrenamtlich die JPB organisieren und 
gestalten. Im Laufe der Zeit haben sich fast 400 junge Medienmacher in unserem Verein 
zusammengeschlossen. 
 
 
 
  
 
 

Kontakt 
 

Junge Presse Berlin e.V. 

Michael Metzger 
0178 6070006 
michael.metzger@jpb.de 
 


